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Ordnung der Abteilung Rudern des SC DHfK Leipzig e.     V.  

§ 1  Allgemeines

Die Abteilung Rudern im SC DHfK Leipzig e.V. (ARu) ist eine Abteilung des SC
DHfK Leipzig e. V. (SC DHfK) mit Sitz in Leipzig.
Die ARu ist  Mitglied im Deutschen Ruderverband und im Landesruderverband
Sachsen.  Es gilt  voll  umfänglich die Satzung des SC DHfK Leipzig e. V..  Das
Grundgesetz  des  Deutschen  Ruderverbands  und  die  Satzung  des
Landesruderverbands Sachsen werden anerkannt.
Die ARu setzt im Rahmen ihrer Möglichkeiten die Ziele des SC DHfK um. Dies
beschränkt sich im Besonderen auf die Förderung der Sportart Rudern.

§ 2  Gliederung

Die  Abteilung  ist  in  verschiedene  Trainingsgruppen  unterteilt,  die  nach  Alter  der
Trainingsgruppenmitglieder  bzw.  deren  Können  und  Ausbildungsstand  unterschieden
werden.

§ 3  Mitgliedschaft

Die Abteilung besteht aus:
 ordentlichen Mitgliedern
 fördernde Mitgliedern
 Altwikingern

§ 4  Erwerb der Mitgliedschaft

1. Ordentliches  Mitglied  kann  jede  natürliche  Person  werden.  Über  den  schriftlichen
Aufnahmeantrag entscheidet das Präsidium des SC DHfK bzw. die Abteilungsleitung
(AL). Der Aufnahmeantrag Minderjähriger bedarf der Unterschriften der gesetzlichen
Vertreter/innen. Gegen eine Ablehnung des Aufnahmeantrages durch das Präsidium
bzw. die Abteilungsleitung, die keiner Begründung bedarf, kann die Antragstellerin/der
Antragsteller die Mitgliederversammlung anrufen. Diese entscheidet endgültig.

2. Fördernde Mitglieder sind natürliche Personen, die das 18. Lebensjahr vollendet haben
und die dem Verein angehören wollen, ohne sich in ihm sportlich zu betätigen. Für die
Aufnahme gelten die Regeln über die Aufnahme ordentlicher Mitglieder entsprechend.



3. Altwikinger sind natürliche Personen, die der Rudergesellschaft Wiking Leipzig schon
vor 1961 angehört haben.

§ 5  Mitgliedsbeiträge

Von den Mitgliedern werden Beiträge erhoben. Entsprechend der Satzung
des SC DHfK wird ein Grund- und ein Abteilungsbeitrag erhoben. Die Höhe
des  Abteilungsbeitrages  und  dessen  Fälligkeit  werden  von  der
Abteilungsversammlung bestimmt und in der Beitragsordnung geregelt. Die
Beitragsordnung wird mit einfacher Mehrheit beschlossen.

§ 6  Rechte und Pflichten

1. Mitglieder  sind  berechtigt,  im  Rahmen  des  Zweckes  der  Abteilung  an  den
Veranstaltungen der Abteilung teilzunehmen.

2. Jedes  Mitglied  ist  verpflichtet,  sich  nach  der  Satzung  des  SC  DHfK  e. V.,  dieser
Ordnung und den weiteren Ordnungen der Abteilung zu verhalten. Alle Mitglieder sind
zu gegenseitiger Rücksichtnahme verpflichtet und haben sich dem Zweck des Vereins
unterzuordnen.

3. Die  Mitglieder  sind  zur  Entrichtung  von  Beiträgen  verpflichtet.  Es  besteht  für  die
Mitglieder eine Bringepflicht für die Beiträge.

4. Im Laufe des Kalenderjahres sind durch die ordentlichen Mitglieder Arbeitsstunden zu
erbringen.  Die  Abteilungsleitung  legt  bis  Ende  Januar  per  Aushang  nach  den
Erfordernissen des Jahres die Höhe der zu leistenden Stunden fest. Für nicht erbrachte
Arbeitsstunden  legt  die  Beitragsordnung  Sanktionen fest.  Der  Stand der  Ableistung
wird in Burghausen ausgehangen.

§ 7  Organe

Die Organe der Abteilung sind
 die Abteilungsversammlung
 der Abteilungsleitung

Die Abteilungsversammlung tritt der Satzung des SC DHfK Leipzig entsprechend einmal
im Jahr zusammen.

§ 8  Abteilungsleitung

1. Die Abteilungsleitung besteht aus folgenden Gremien:
 der/dem AbteilungsleiterIn
 der/dem Stelvertreter/in
 der/dem Verantwortlichen für Finanzen als stellvertretenden AbteilungsleiterIn

Ressortverantwortlichen:
 der/dem sportlichen LeiterIn
 der/dem Verantwortlichen für Öffentlichkeitsarbeit
 dem Veranstaltungswart
 dem Bootswart
 dem Schriftführer
 der/dem Jugendwart/in

korrespondierende Mitglieder ohne Stimmrecht
 der/dem Objektverantwortlichen
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 der dem Verantwortlichen für Sicherheit
 der/dem BundesstützpunkttrainerIn Leipzig
 der/dem LeiterIn des LSP Leipzig

Der/die  sportliche  LeiterIn  sowie  die/der  Sicherheitsbeauftragte  werden  durch  die
gewählten  Abteilungsleitungsmitglieder  berufen.  Die  Funktionen  der/des
BundesstützpunkttrainerIn  und  der/des  LeiterIn  des  LSP  Leipzig  sind  keine
Wahlfunktionen.  Der  Jugendwart  ist  durch  die  Jugendversammlung  der  Abteilung  zu
wählen.
2. Die Abteilungsleitung führt  die Geschäfte der Abteilung nach Maßgabe der Satzung

und  der  Beschlüsse  der  Mitgliederversammlung.  Die  Abteilungsleitung  fasst  ihre
Beschlüsse mit einfacher Mehrheit. Bei Stimmengleichheit entscheidet die Stimme des/
der  AbteilungsleiterIn,  bei  deren/dessen  Abwesenheit  die  ihrer  Vertreterin/seines
Vertreters. Die Abteilungsleitung ordnet und überwacht die Tätigkeit der Abteilung; sie
ist  berechtigt,  für bestimmte Zwecke Ausschüsse einzusetzen.  Die Abteilungsleitung
kann verbindliche Ordnungen erlassen.  Über ihre Tätigkeit  hat die Abteilungsleitung
der Abteilungsversammlung zu berichten.

3. Die  Abteilungsleitungssitzung  leitet  der/die  AbteilungsleiterIn,  bei  dessen/deren
Abwesenheit  ein  Stellvertreter.  Die  Beschlüsse  der  Abteilungsleitung  sind  zu
Beweiszwecken  zu  protokollieren  und  vom  Sitzungsleiter  zu  unterschreiben.  Ein
Beschluss kann ggf. auf schriftlichem Wege oder fernmündlich gefasst werden, wenn
alle Abteilungsleitungsmitglieder ihre Zustimmung zu der zu beschließenden Regelung
erklären.

§ 9  Amtsdauer der Abteilungsleitung

Die Abteilungsleitung wird von der Abteilungsversammlung für die Dauer von vier 
Jahren gewählt. Wahlen finden alle zwei Jahre, jeweils im Jahr vor und im Jahr 
nach den olympischen Sommerspielen, statt. 
Im Jahr vor den Olympischen Sommerspielen werden der/die AbteilungsleiterIn, 
der /die Verantwortliche für Öffentlichkeitsarbeit und der Veranstaltungswart 
gewählt. Im nach-olympischen Jahr werden der Bootswart, der/die Verantwortliche 
für Finanzen und der Schriftführer gewählt.
Der Jugendwart ist von den Sportlern der Altersklassen unter 18 zu bestimmen 
und durch eine Wahl zu legitimieren.
Die Abteilungsleitung bleibt jedoch bis zur Neuwahl im Amt. Die Wiederwahl eines 
Abteilungsleitungsmitgliedes ist zulässig.

§ 10  Abteilungsversammlung

1. Die ordentliche Abteilungsversammlung findet einmal jährlich im ersten Quartal statt.
2. Eine  außerordentliche  Abteilungsversammlung  findet  statt,  wenn  das  Interesse  der

Abteilung  es  erfordert  oder  wenn  ¼ der  Mitglieder  es  schriftlich  unter  Angabe  der
Gründe bei der Abteilungsleitung beantragt.

§ 11  Zuständigkeit der ordentlichen Abteilungsversammlung

Die ordentliche Mitgliederversammlung ist insbesondere zuständig für
 Entgegennahme der Berichte der Abteilungsleitung
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 Entlastung und Wahl der Abteilungsleitung
 Festsetzung von Beiträgen, Umlagen und deren Fälligkeit
 Beschlussfassung über die Änderung der Ergänzungen zur Satzung und

über einen Antrag zur Auflösung der Abteilung
 Entscheidung  über  die  Aufnahme  neuer  und  den  Ausschluss  von

Mitgliedern in Berufungsfällen
 Vorschläge für die Ernennung von Ehrenmitgliedern an den SC DHfK
 Beschlussfassung über Anträge

§ 12  Einberufung von Abteilungsversammlungen

1. Mindestens einmal im Jahr soll die ordentliche Mitgliederversammlung stattfinden. Sie
wird  von  der  Abteilungsleitung  unter  Einhaltung  einer  Frist  von  vier  Wochen  in
geeigneter  Form  einzuberufen.  Als  geeignete  Form  gelten  Brief,  Aushang,
elektronische  Post  und  Veröffentlichung  auf  der  Internet-Seite  der  Abteilung.  Die
Tagesordnung  setzt  die  Abteilungsleitung  fest.  Anträge  zur  Tagesordnung  sind
schriftlich an die AL zu stellen.

2. Anträge zur  Mitgliederversammlung  können von der  Abteilungsleitung  und von den
Mitgliedern  eingebracht  werden.  Sie  müssen  mit  Versendung  der  Einladungen  zur
Versammlung schriftlich mit Begründung bekannt gegeben werden.

3. Anträge auf Ordnungsänderung müssen unter Benennung des abzuändernden bzw.
neu  zu  fassenden  Paragraphen  im  genauen  Wortlaut  mit  der  Einladung  zur
Mitgliederversammlung mitgeteilt werden.

§ 13  Ablauf und Beschlussfassung von Abteilungsversammlungen

1. Die Abteilungsversammlung wird von dem/der AbteilungsleiterIn eröffnet. Dann wird ein
Versammlungsleiter bestimmt, der durch die Versammlung mit einfacher Mehrheit der
abgegebenen Stimmen bestimmt wird und die Versammlung leitet.

2. Die  Mitgliederversammlung  ist  ohne  Rücksicht  auf  die  Anzahl  der  erschienenen
Mitglieder  beschlussfähig.  Die  Beschlüsse  werden  mit  einfacher  Mehrheit  der
abgegebenen  Stimmen  gefasst;  bei  Stimmengleichheit  gibt  die  Stimme  des/der
Versammlungsleiters/In  den  Ausschlag.  Stimmenthaltungen  gelten  als  nicht
abgegebene Stimmen. Eine Teilnahme an der Beschlussfassung und an den Wahlen
ist über Briefwahl möglich. Hierzu müssen die nicht anwesenden Mitglieder Ihre Wahl-
und Beschlussentscheidungen eigenhändig unterschrieben und verschlossen bis zum
Vorabend der Wahl einem Mitglied der Abteilungsleitung übergeben oder per Post an
die  Abteilung  senden  (Posteingang).  Ihre  Entscheidung  zu  entsprechenden
Tagesordnungspunkten muss klar hervorgehen

3. Der Antrag auf Auflösung der Abteilung bedarf einer Mehrheit von 2/3 der erschienen,
stimmberechtigten Mitglieder.  Der  Antrag ist  an  die  Mitgliederversammlung  des SC
DHfK weiterzuleiten.

§ 14  Stimmrecht und Wählbarkeit

1. Stimmrecht  besitzen  alle  Mitglieder  der  Abteilung,  die  am  Tag  der  Wahl  das  16.
Lebensjahr  vollendet  haben.  Das  Stimmrecht  kann  persönlich  und  über  Briefwahl
ausgeübt werden. Mitglieder, die am Wahltag jünger als 16 Jahre alt sind, können sich
von ihren Eltern vertreten lassen. Das Wahlrecht besteht nicht, wenn Beitragsschulden
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bestehen. Gäste können an der Abteilungsversammlung teilnehmen. Ihnen steht kein
Stimmrecht zu.

2. Gewählt werden können alle Mitglieder der Abteilung, die das 18. Lebensjahr vollendet
haben.

§ 15  Ernennung von Ehrenmitgliedern

Die  Abteilung  kann  Vorschläge  über  die  Ernennung  von  Ehrenmitgliedern  an  das
Präsidium des SC DHfK weiterleiten.

§ 16  Ordnungen

Zur  Durchführung  der  Ordnung  hat  die  Abteilungsleitung  eine  Bootshausordnung  zu
erlassen.  Die  Ordnungen  werden  mit  einer  Mehrheit  von  2/3  der  Mitglieder  der
Abteilungsleitung  beschlossen.  Darüber  hinaus  kann  die  Abteilungsleitung  weitere
Ordnungen erlassen.

§ 17  Inkrafttreten

Diese Ordnung ist in der vorliegenden Form von der Mitgliederversammlung des Vereins 
am 23.08.2018 (Datum) beschlossen worden.

Leipzig-Burghausen
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